
Betrifft: Landesgesetz, mit dem das Oö.
Kinderbildungs- und -betreuungs-
Dienstgesetz (Oö. KBB-DG) geändert wird
(Oö. KBB-DG-Novelle 2022)

Stellungnahme der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich zum Begutachtungsentwurf
der Oö. KBB-DG-Novelle 2022

Im vorliegenden Begutachtungsentwurf der angeführten Novelle wird der
Hochschullehrgang Elementarpädagogik, der auch an der PHOÖ angeboten wird, als
fachliches Anstellungserfordernis für pädagogische Fachkräfte in Krabbelstuben anerkannt.

Von Seiten der Pädagogischen Hochschule OÖ wird dazu Folgendes angemerkt:

a) Die in Punkt 1c geforderte Hospitier- oder Praxiszeit im Zuge des HLG
Elementarpädagogik (60 ECTS) in einer Krabbelstube im Ausmaß von 40 Stunden wird
grundsätzlich begrüßt. Im Sinne der Qualitätssicherung wird allerdings empfohlen,
dies ausschließlich in ausgewählten Gruppen, die den inhaltlichen
Qualitätsanforderungen der Lehre entsprechen, zu ermöglichen.

b) Als geeignete Gruppen für die geforderte Hospitier- oder Praxiszeit werden
ausschließlich von Fachpersonal geführte Gruppen anerkannt, vorzugsweise von
Fachkräften, die ein abgeschlossenes Studium der Elementarpädagogik bzw.
fachliche Zusatzqualifikationen für Kleinkindpädagogik nachweisen können.

c) Die Auswahl der Gruppen für die geforderte Hospitier- oder Praxiszeit obliegt der
Leitung des HLG Elementarpädagogik an den Pädagogischen Hochschulen.

d) Im Schreiben vom 6. Oktober 21 (Geschäftszahl: BD-2021-314171/7) wird von Seiten des
Landes OÖ bestätigt, das BAC-Studium Elementarpädagogik (180 ECTS), unter der
Bedingung eines absolvierten Praktikums in einer Krabbelstube im Umfang von 30
Stunden, als fachliches Anstellungserfordernis für pädagogische Fachkräfte in
Krabbelstuben anzuerkennen.

Von Seiten der Pädagogischen Hochschule OÖ wird in diesem Zusammenhang
gefordert, diese Anerkennung nun auch in die vorliegende Verordnung aufzunehmen.
Für die Absolvierung des Praktikums gelten dabei die unter Punkt 1a bzw. 1b
genannten Voraussetzungen.
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